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Vergelt´s Gott 
 
„Vergelt´s Gott“ sagen möchten wir allen 
Bürgerinnen und Bürgern sämtlicher Ortsteile, 
die mit Engagement und Eigeninitiative dafür 
sorgen, dass unser Ortsbild sauber und 
gepflegt erscheint. Dazu gehören z.B. den Geh-
weg kehren und vom Unkraut befreien, Hecken 
zuschneiden, bei Schneefall Gehbahnen räu-
men, und noch vieles mehr, dass dazu beiträgt, 
dass sowohl das Erscheinungsbild unseres Ortes 
stimmt als auch die Sicherheit für Fußgänger 
und Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist. 
 
 

Information der Gemeindekasse 

 
Am 15.02.2018 werden die Grundsteuer A + B 
und die Gewerbesteuervorauszahlungen für das 
1. Quartal 2018 zur Zahlung fällig. Bei den Steu-
erpflichtigen, die ein Mandat für die Abbuchung 
erteilt haben, wird der fällige Betrag zum Fällig-
keitstag vom Bankkonto abgebucht. Alle ande-
ren Steuerpflichtigen werden hiermit gebeten, 
die fälligen Beträge bis zum Fälligkeitstag zu 
entrichten. 
 

Winterdienst 
 
Die Anlieger werden dringend gebeten, ihre 
Fahrzeuge möglichst nicht auf der Straße zu 
parken, damit der Bauhof den Winterdienst 
durchführen kann. Sollten Straßen so stark zu-
geparkt sein, dass die Räumfahrzeuge behin-
dert werden, wird die Straße nicht geräumt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ab heute findet wieder jeden Donnerstag von 
8.30 Uhr bis 13.00 Uhr auf dem Dorfplatz in 
Marklkofen der Wochenmarkt statt. Mit dabei 
sind auch heuer wieder folgende Fieranten:  
 

Obst und Gemüse: Josef Aigner, Massing 
Kartoffeln: Johann Hofmeister, Berngern 
Vilstal Schäfer: Fam. Jahn & Steiner, Vilsbiburg 
Original Brunners Würstl: Essenbach-Altheim 
HAKA Haushaltsartikel: Rosa Sachs, Poxau 
Korbwaren/Geschenkartikel: Karin Zitzelsberger, Poxau 
Vorwerk-Kundenberater: Gerhard Teubert 
Stellings Fischwelt (von 14:40 – 14:55 Uhr) 
 

Witterungs- bzw. kältebedingt können vereinzelte 
Anbieter erst Ende Februar / Anfang März mit 
dem Verkauf Ihres Warenangebotes beginnen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und eine rege 
Nutzung des Wochenmarktes. Die genauen 
Termine können unter www.marklkofen.de 
eingesehen werden. Außerdem liegen wieder 
Flyer im Rathaus auf. 

 

Sie möchten die Wochen- 
markttermine schnell und 
einfach am Handy oder 
Tablet abrufen? Dazu ein- 
fach den QR-Code scannen: 

 

GEMEINDE UND BÜRGER 
 



Frühlingsbasar für Kinderkleider 
 
Der nächste Basar für Kindersachen Marklkofen 
findet am 2. und 3. März 2018 im Pfarrheim 
Marklkofen statt. Veranstalter ist der Förder-
verein Kindergartenfreunde. 
  
Das Angebot umfasst voraussichtlich rund 4000 
Teile: Baby- und Kinderkleidung für Frühjahr 
und Sommer bis Größe 176, Spielzeug, Bücher, 
Zubehör (z.B. Kinderwägen, Rückhalte-
Einrichtungen für Auto und Fahrrad), Fahrzeuge 
und Sportgeräte für Kinder, aber keine Schuhe 
(Ausnahme: Sportschuhe). Verkäufer erfassen 
ihre Artikel online und vorab, das Befesti-
gungsmaterial (Kunststoff-Fäden) für die mit 
allen gängigen Druckern erstellbaren Etiketten 
wird spätestens ab Mitte Februar kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 
  
Verkauf: 
Freitag, 2. März 2018 von 18 bis 20 Uhr 
Samstag, 3. März 2018 von 10 bis 11 Uhr 
  
Verkäufernummern werden vergeben ab  
5. Februar, 9.00 Uhr, über die Links auf der 
Homepage des Veranstalters: 
www.kindergartenfreunde-marklkofen.de/Kinderbasar 
Auf dieser Seite findet sich auch eine detaillier-
te Anleitung für Verkäufer.  
 
 
 
 
 
 
Der Förderverein Kindergartenfreunde veran-
staltet auch heuer wieder seinen Kinderfasching 
im Pfarrheim Marklkofen. Am Sonntag, 4. Feb-
ruar 2018, darf von 14 bis 17 Uhr zu toller Musik 
getanzt werden. Für Unterhaltung sorgt ein Auf-
tritt der Kindergarde "Kiddy Dancer" aus Gang-
kofen. Darüber hinaus werden lustige Mitmach-
spiele, Kinderschminken sowie eine Glücksrad-
Tombola angeboten. Der Veranstalter hält für 
die kleinen und großen Feiernden einen Imbiss, 
Kuchen, Kaffee und Getränke bereit. Schießen 
mit Munition aller Art und Konfetti sind im 
Pfarrsaal verboten. An die Bevölkerung ergeht 
herzliche Einladung. Der Eintritt ist frei. 

Der Abwasserzweckverband informiert 
 
In der Verbandskläranlage kommen alle Abwäs-
ser an, die in den Kanal eingeleitete werden. 
Dabei können bestimmte Fremdstoffe – insbe-
sondere die aus den häuslichen Abwässern – 
meist sehr aufwändige und damit kosteninten-
sive Reinigungsverfahren verursachen. 
Es kommt immer wieder zu Störungen in den 
Pumpwerken, da sich im Kanalnetz sogenannte 
„Verzopfungen“ bilden. Durch diese „Verzop-
fungen“ fallen Pumpen aus – die Abwässer 
können nicht mehr weiter befördert werden – 
Rückstau in den Kanälen droht. Aufwendige 
Reinigungsarbeiten in den Pumpstationen sind 
mehrmals in der Woche notwendig um die 
Pumpen wieder betriebsbereit zu bringen.  
Unter Anderem dürfen folgende Stoffe nicht in 
die Kanalisation eingeleitet werden: 
 Feuchttücher, Ölpflegetücher, Lotionspflege-

tücher, Reinigungstücher, Tampons und Bin-
den (siehe Kennzeichnung auf den Verpa-
ckungen) 

 Fette, Kleidung und Putzlumpen jeglicher Art 
 Feste Stoffe, auch in zerkleinerter Form, wie 

Schutt, Asche, Sand, Kies, Faserstoffe, Ze-
ment, Kunstharze, Teer, Pappe, Dung, Kü-
chenabfälle, Schlachtabfälle, Hefe, flüssige 
Stoffe, die erhärten 

 Räumgut aus Leichtstoff- und Fettabschei-
dern, Jauchen, Gülle, Schmutzwasser aus 
Dunggruben und Tierhaltungen, Silage-
gärsäfte, Molke 

 Absetzgut, Schlämme oder Aufschwemmun-
gen aus Vorbehandlungsanlagen, Räumgut 
aus Grundstückskläranlagen 

 Feuergefährliche oder zerknall fähige Stoffe 
wie Benzin, Benzol oder Öl 

 Infektiöse Stoffe und Medikamente 
 Zigarettenstummel 
 Batterien 
 Grund- und Quellwasser 
 
Enorme Kostensteigerungen beim Betrieb und 
Unterhalt der Abwasseranlage sind die Folge, 
was unweigerlich zu einer deutlichen Anhebung 
der Abwassergebühren führen wird. 
 
 



Veranstaltungen rechtzeitig melden 
 
Die Vereine werden gebeten, ihre Veranstal-
tungen rechtzeitig (mind. 14 Tage vorher!) in 
der Gemeinde anzumelden, damit die erforder-
lichen Genehmigungen (Gaststättenrechtliche 
Erlaubnis usw.) früh genug erteilt werden kön-
nen. 
 

aktuelle Gebühren: 
25,00 €  Gestattung (Gaststättenrechtliche Erlaubnis) 
12,50 €  Gestattung jeder weitere Tag 
  5,00 €   Anzeige einer öffentlichen Veranstaltung 
 

Damit auch beim Verleih des Spülmobil vor 
allem in den Sommermonaten die Vereine der 
Gemeinde als erstes zum Zug kommen, wurde 
folgende Regelung getroffen:  
 

Es wird davon ausgegangen, dass bis spätestens 
zum 31.03. die Termine der örtlichen Vereine 
für das gesamte Jahr feststehen und somit die 
Möglichkeit besteht, bis dahin das Spülmobil zu 
reservieren. Erst ab dem 01.04. wird das Spül-
mobil an auswärtige Vereine für die Sommer-
monate vergeben.  
 
aktuelle Gebühren für Spülmobil: 
für einheimische Vereine/Personen: 
26,00 €  pro Tag 
13,00 €  jeder weitere Tag 
 

für auswärtige Vereine/Personen: 
39,00 €  pro Tag für Auswärtige  
19,50 € jeder weitere Tag (Auswärtige) 
 
Ebenso möglich ist das Ausleihen von Marktbuden. 
 
aktuelle Gebühren für Marktbuden: 
25,00 € pro Bude, pauschal 
 
Bitte setzen Sie sich bzgl. Anmeldung einer Ver-
anstaltung, Eintragungen in den Veranstal-
tungskalender, Ausleihe von Spülmobil oder 
Marktbuden rechtzeitig mit Frau Geltinger, Tel. 
08732 9119-28 in Verbindung.  
 
Hinweis: aufgrund Änderungen im Umsatz-
steuerrecht (Umsatzsteuerpflicht für Gemein-
den) erfolgt ab voraussichtlich Mitte des Jahres 
eine Gebührenanpassung. 
 

Fertigstellung von Bauvorhaben 
 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass die Fertig-
stellung von Bauvorhaben dem Landratsamt 
anzuzeigen ist. Dies betrifft sowohl Vorhaben, 
für die eine Baugenehmigung erteilt wurde, 
aber auch Vorhaben im Rahmen des Freistel-
lungsverfahrens. Die Bauherren haben mindes-
tens zwei Wochen vor der Fertigstellung eine 
schriftliche Mitteilung bei der Gemeinde einzu-
reichen. Diese wird dann an das Landratsamt 
weitergeleitet. Entsprechende Vordrucke hierfür 
sind dem Bauplanakt bzw. den Baugenehmi-
gungsunterlagen beigefügt.  
 
 

Heimatbuch der Steinberger Soldaten 
des Ersten Weltkrieges 

 

Die Steinberger Hobby-Heimatforscher Sepp 
Stadler, Alfons Vilsmeier und Klaus Pirchtner 
arbeiten derzeit an einem Buch über die Stein-
berger Soldaten des Ersten Weltkriegs. Sie bit-
ten um Unterstützung mit Fotos und Informati-
onen, gerne auch Material von nach dem Krieg, 
aller Soldaten des Ersten Weltkrieges, die mal 
in Steinberg wohnten und/oder geboren sind. 
Jede Kleinigkeit ist eventuell interessant. Dabei 
stehen nicht der Krieg im Mittelpunkt, sondern 
die Soldaten, die vorgestellt werden. Es wäre 
schön, wenn sich Leute melden, deren Vorfah-
ren oder sonstige Bekannte dabei waren. 
Kontakt: Sepp Stadler, 08734-7010; Vilsmeier 
Alfons, 08734-673; Klaus Pirchtner, 08734-
9392910 
 
 

Friedhof Marklkofen 
 
Immer wieder wird beobachtet, dass der Fried-
hof in Marklkofen mit privaten Fahrzeugen be-
fahren wird. Die Friedhofsverwaltung weist 
darauf hin, dass dies nach § 6 der Friedhofssat-
zung nicht erlaubt ist. Das Befahren ist lediglich 
mit gemeindlichen Fahrzeugen, sowie den mit 
Friedhofsarbeiten beauftragten Unternehmen 
gestattet. Um den Transport von notwendigen 
Materialen innerhalb des Friedhofsgeländes zu 
erleichtern, hat die Gemeindeverwaltung im 



letzten Jahr zwei Handkarren angeschafft, die 
hierzu kostenfrei benutzt werden können. Bei 
weiteren Zuwiderhandlungen ist die Gemeinde 
Marklkofen nach der Friedhofssatzung berech-
tigt, eine Ordnungsgebühr zu verhängen.  
 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 
Eheschließungen: 
 
Nirschl Tobias und Hageneder Julia (beide Mün-
chen); Eheschließung am 29.12.2017 in Markl-
kofen 
 
Belendir Manfred und Kuß Melanie (beide 
Steinberg); Eheschließung am 29.12.2017 in 
Poxau 
 
Sterbefälle: 
 
Horn Franz Xaver (87) zuletzt Frontenhausen, 
verstorben am 13.12.2017 in Frontenhausen 
 
Pufal Isolde (73) zuletzt Marklkofen, verstorben 
am 10.01.2018 in Landshut 
 
Schwieder Egon (78) zuletzt Aiglkofen, verstor-
ben am 10.01.2018 in Vilsbiburg 
 
Atzinger Lieselotte (69) zuletzt Wunder, ver-
storben am 15.01.2018 in Straubing 
 
 

Dolmetscher gesucht 
 
Schüler mit Flucht- oder Migrationshintergrund 
werden in der Regel in Grund- und Mittelschu-
len bzw. Berufsschulen schulpflichtig. Da viele 
ohne jegliche Sprachkenntnisse eingeschult 
werden kann es bei alltäglichen Situationen zu 
Missverständnissen und Kommunikationsprob-
lemen kommen. Eine Herausforderung ist hier-
bei u.a. die Kommunikation mit Eltern in Eltern-
Lehrergesprächen oder bei Klassenabenden. 
Mit Hilfe des Staatlichen Schulamtes Dingolfing-
Landau soll das Angebot eines Dolmetscher-
pools in anonymisierter Form an den Grund- 
und Mittelschulen unterbreitet werden. 

Wir sind zur Unterstützung dafür auf der Suche 
nach ehrenamtlichen Dolmetschern. Sie brau-
chen dazu keinerlei Zertifizierung. Vorausset-
zung ist nur, dass Sie selbst gut Deutsch verste-
hen und sprechen können und sich zur Ver-
schwiegenheit über die Gesprächsinhalte ver-
pflichten. Es besteht die Möglichkeit Ihnen ihre 
dazu aufgewandte Zeit zu vergüten.  
Besonders gesucht werden Sprachen des osteu-
ropäischen und arabischen Sprachraumes. 
Bei Interesse melden Sie sich bei der Freiwilli-
gen-Agentur Dingolfing-Landau e.V. unter der 
Telefonnummer: 08731 3247139. 
 
 
 

Infostammtische und Beratungstermine 
für Blinde und Sehbehinderte 2017 

 
Monatlich treffen sich blinde und sehbehinder-
te Bürger und ihre Angehörigen zum Gedan-
kenaustausch und Geselligsein im Rahmen von 
Infostammtischen wie folgt: 
 
Jeden 1. Freitag im Monat in Landau/Isar 
Gasthaus Reitinger, Eiselwörthstr. 27  
von 14 – 17 Uhr 
Leitung: Walter Bichlmeier, Tel.: 09953/2303 
(im April und August finden die Treffen in 
Dingolfing statt!) 
 
Jeden 3. Samstag im Monat in Vilsbiburg   
Cafe Konrad, Obere Stadt 25 von 14 - 17 Uhr   
Leitung: Thomas Galler, Tel. 08745/965551  
 
Beratungen für blinde bzw. sehbehinderte Men-
schen und Angehörige finden wie folgt statt: 
 
Plattling 
Im Beratungs- u. Begegnungszentrum  
Bahnhofplatz 6, 94447 Plattling 
Montag bis Donnerstag 10 - 16 Uhr und  Freitag 
10.00 -  13.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Tel.: 09931/890575, plattling@bbsb.org 
 
Landshut  
In den "Weihenstephaner Stuben"  
Nikolastraße 51, 84034 Landshut 
an jedem 3. Donnerstag im Monat 
von 13 - 15 Uhr 
Tel.: 08765/9384481 (Herr Albert Hoschek)  



Straubing 
Im Gebäude der AOK (Zimmer 20a) 
Tel. 09421 865-152  
Bahnhofstr. 28, 94315 Straubing 
an jedem 2. Donnerstag im Monat (nicht Au-
gust) von 11 - 12 Uhr 
Tel.: 09422/4034844 (Frau Manuela Fuchs) 
 
Niederbayernweit findet eine Blickpunkt Auge - 
Telefonberatung – statt. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 13 - 16 Uhr  
Tel. 09931 9127999 
 
 

Problemmüllsammlung 
 
Am Samstag, 24. Februar findet von 14.30 bis 
16.00 Uhr die Problemmüllsammlung am Wert-
stoffhof Marklkofen statt.  
 
Kostenlos abgegeben werden können: 

 
 Trockenbatterien, Knopfzellen, Flachbatte-

rien, Monozellen und Ni/Cd Akkus 
 PCB-haltige Kleinkondensatoren < 1 kg 
 Quecksilberhaltige Abfälle (Schalter, Ther-

mometer, Leuchtstoffröhren) 
 Energiesparlampen 
 Spraydosen mit Inhalt 
 Feste fett- und ölverschmierte Betriebsmit-

tel, tropfend (Ölfilter, Kraftstofffilter, Öl-
schlämme, mineralölhaltige Fette) 

 Altlacke, Altfarben (flüssig, nicht ausgehär-
tet); keine Wandfarben 

 Lösemittel, Lösemittelgemische, Verdünner 
(Reinigungsbenzin, Pinselreiniger, Kaltreini-
ger, Fleckentferner, Frostschutzmittel, 
Bremsflüssigkeit) 

 Leim- und Klebemittel, nicht ausgehärtet 
 Haushaltsreiniger mit Gefahrstoffsymbol 
 Altmedikamente 
 Entwicklerbäder, Fixierbäder, Laborchemika-

lienreste, Gifte 
 Pflanzenschutz-, Schädlingsbekämpfungs- 

und Holzschutzmittel 
 Säuren, Laugen, Abbeizmittel, Salze, Ammo-

niak (Salmiak) 
 Feuerlöscher (max. 2 Stück)  

 

Achtung! Nicht angenommen werden: 
 

 Altreifen (zurück zum Reifenhändler) 
 Autobatterien (Verkaufsstelle, Kfz-Werk-

stätten oder Schrotthandel) 
 Altöl (Motoren- und Getriebeöl; Rücknah-

meverpflichtung des Handels) 
 Dispersionsfarben (Hausmüll) 
 nicht tropfendes Leergebinde wie leere 

Kanister, Eimer usw. (Hausmüll) 
 Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskör-

per, andere pyrotechnische Artikel (zur Po-
lizei) 

 völlig ausgehärtete Farben und Lacke 
(Hausmüll) 

 Druckgasflaschen 
 asbesthaltige Abfälle (Abfallberatung, 

Tel. 08721 9612-0) anrufen 
 
Nähere Informationen gibt es auf der Homepa-
ge des AWV Isar-Inn www.awv-isar-inn.de  
 
 

Jagdversammlung der 
Jagdgenossenschaft Steinberg 

 

Zur nichtöffentlichen Jagdversammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Steinberg 
am 03.03.2018 um 19:30 im Gasthaus Baum-
gartner in Warth ergeht an alle Eigentümer der 
Grundstücksflächen, die zum gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk Steinberg gehören, hiermit 
Einladung. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht mit Kassenprüfung 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
6. Jährliche Sicherheitsunterweisung 
7. Wünsche und Anträge 

Zum Jagdessen sind alle Jagdgenossen mit ihren 
Partnern recht herzlich eingeladen. 
 
Jagdvorsteher       Die Jagdpächter 
Toni Rischer           Alois Pfeffer, Georg Kiermeier 

 



Offener Treff im Familienzentrum 
 

Jeden Donnerstag von 8.30 Uhr bis ca. 10.30 Uhr 
findet im Familienzentrum ein offener Treff statt, 

zu dem jeder herzlich eingeladen ist. 
Gleichzeitig ist auch die kleine Bücherei geöffnet. 

Veranstaltungskalender  
 

FEBRUAR 
 

Donnerstag, 01.02. 
 Wochenmarkt auf dem Dorfplatz Markl-

kofen von 8.30 bis 13.00 Uhr 
Freitag, 02.02. 
 Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 

Marklkofen mit Rehessen und Fachvortrag 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Marklkofen 

Samstag, 03.02. 
 Faschingssitzung des SV Steinberg,  

um 19.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner  
Sonntag, 04.02. 
 Kinderfasching in Marklkofen, von 14.00 bis 

17.00 Uhr im Pfarrheim Marklkofen 
Freitag, 09.02. 
 Faschingssitzung des SV Steinberg,  

um 19.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner  
Samstag, 10.02. 
 Faschingssitzung des SV Steinberg,  

um 19.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner  
Dienstag, 20.02. 
 Gemeinderatsitzung, um 19.00 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses 
Samstag, 24.02. 
 Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 

Poxau, um 19.00 Uhr beim Jaga Hias 
Sonntag, 25.02. 
 Pfarrgemeinderatswahlen in Marklkofen 

und Steinberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

MÄRZ 
 

Freitag, 02.03. 
 Kinderbasar Marklkofen, von 18.00 bis 

20.00 Uhr im Pfarrheim Marklkofen 
Samstag, 03.03. 
 Kinderbasar Marklkofen, von 10.00 bis 

11.00 Uhr im Pfarrheim Marklkofen 
 Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 

Steinberg, um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Baumgartner 

Samstag, 10.03. 
 Starkbierfest des EC Poxau, um 18.00 Uhr 

im Vereinsheim 
Donnerstag, 15.03. 
 Standkegeln der Hoizboh-Scheiber Aigl-

kofen, ab 15.03. jeweils ab 15.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Aiglkofen  

Samstag, 17.03. 
 Starkbierfest des ESC Steinberg, um 17.00 

Uhr im Vereinsheim 
 Jahreshauptversammlung des Gartenbau-

vereins Marklkofen mit Vortrag von Bern-
hard Pellkofer: "Schritte zum eigenen Wohl-
fühlgarten - Gartenum- und Neugestaltung 
auch für junge Gartenbesitzer!", um 19.00 
Uhr im Pfarrheim Marklkofen 

Sonntag, 18.03. 
 Generalversammlung mit Neuwahlen der 

Theaterfreunde Steinberg, um 18.00 Uhr im 
Gasthaus Baumgartner 

Dienstag, 20.03. 
 Gemeinderatsitzung, um 19.00 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses 
Donnerstag, 29.03. 
 VdK-Sprechtag im Rathaus, von 8.00 bis 

10.00 Uhr, im Erdgeschoss, Zimmer 8 
 
 
 
  

  Lesen Sie unseren Bürger- 
  brief auch auf Ihrem 
  Smartphone oder Tablet. 
  Einfach den QR-Code 
  scannen. 

 
 

V.i.S.d.P.: Gemeinde Marklkofen, 1. Bgm. Eisgruber-Rauscher, Bahnhofstr. 5, 84163 Marklkofen, Tel. 08732 9119-0 
Nachdruck verboten. 
 


